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DIE AK
BERÄT SIE GERNE 

ooe.arbeiterkammer.at

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

}	am Telefon unter +43 (0)50 6906-2
 Mo. – Do. 8 – 16 Uhr 
 Fr. 8 – 13:30 Uhr

}	per E-Mail an konsumentenschutz@akooe.at
 
}	Briefe senden Sie bitte an
 Arbeiterkammer Oberösterreich
 Konsumentenschutz
 Volksgartenstraße 40, 4020 Linz

Folgen Sie uns auch auf Facebook unter  
www.facebook.com/AK.Oberoesterreich
und abonnieren Sie unseren Newsletter auf 
ooe.arbeiterkammer.at/Newsletter.
So sichern Sie sich laufende Infos über neue Tests und 
Preisvergleiche.

HÖCHSTE SICHERHEIT 
IST UNSER AUFTRAG

Die AK Oberösterreich berät in nahezu allen Fragen des 
Konsumentenschutzes. Ganz wichtig sind uns die Qualität 
und das Preis-Leistungsverhältnis von Waren und Dienst-
leistungen. Bei Produkten für Babys und Kinder müssen 
sich die Konsument:innen darauf verlassen können, dass 
diese unbedenklich und sicher sind. Dabei helfen unsere 
Expertinnen und Experten: Sie führen laufend Untersu-
chungen durch und prüfen Lebensmittel, Bekleidung und 
Spielsachen auf die Einhaltung der gesetzlichen Schutzbe-
stimmungen. Die Ergebnisse werden veröffentlicht – eben-
so die Empfehlungen für bestimmte Produkte, die sich aus 
den Tests ergeben.

Unsere Testergebnisse geben einerseits den Konsument:in-
nen Orientierung und wecken andererseits das Problembe-
wusstsein für Gefahren durch minderwertige Produkte. 
Außerdem sollen sie die Verantwortlichen, etwa Hersteller 
oder Ministerien, zum Handeln anregen. Denn bei gefähr-
lichen Produkten schalten wir als AK natürlich umgehend 
die zuständigen Behörden ein.

Interessiert an unseren Produkttests? Dann besuchen Sie 
uns auch regelmäßig auf unserer Homepage. Wir freuen 
uns über Ihr Interesse an unseren vielfältigen Angeboten.

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Stangl
PRÄSIDENT

Andrea Heimberger, MSc
DIREKTORIN

Andrea Heimberger, MSc  Andreas Stangl
Direktorin  Präsident
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 Kekse für Kinder im AK-Check: Zuckerfallen schon 
für Babys, kein Verlass auf Altersempfehlungen

 Die Konsumentenschützer:innen der Arbeiterkammer 
Oberösterreich haben 66 Kekse, deren Aufmachung sich 
gezielt an Kinder richtet, unter die Lupe genommen. 
Zahlreiche dieser Produkte zeichnen sich vor allem durch 
einen hohen Zuckergehalt aus. So mancher getestete Keks 
für Babys enthält mehr Zucker als vergleichbare Produkte 
für andere Altersgruppen oder ohne Altersangaben. Zu-
gesetzter Zucker kann die frühkindliche Geschmacksprä-
gung negativ beeinflussen und im späteren Leben zu Feh-
lernährung sowie zu ernährungsbedingten Erkrankungen 
wie Karies, Übergewicht oder Fettleibigkeit führen. 
Nichtsdestotrotz tummelt sich in den Supermarktregalen 
jede Menge Süßes für Kinder. Alleine in der Kategorie 
„Kekse“ fanden die Konsumentenschützer:innen 66 Pro-
dukte, deren Aufschrift, Verpackung oder Platzierung 
sich gezielt an Babys beziehungsweise Kinder richtet.

	 Kinder-Partygetränke:	Wenig	Fruchtsaftanteil,	dafür	
viel	Zucker	und	Zusatzstoffe

 Alkoholfrei und bunt, oft in hübschen Flaschen – so prä-
sentieren sich Kinder-Partygetränke in den Regalen. Was 

tatsächlich dahintersteckt, zeigt ein Test der Arbeiterkam-
mer Oberösterreich: Die Mehrheit enthält nur einen ge-
ringen Fruchtsaftanteil, dafür jede Menge Zucker sowie 
Zusatzstoffe und Aromen. Wie auch Partydrinks für Er-
wachsene, sollten sie daher nur bei besonderen Anlässen 
zum Anstoßen dienen und nicht zum Alltagsgetränk wer-
den. Die Konsumentenschützer:innen der AK Oberöster-
reich haben 13 im Handel erhältliche, alkoholfreie Party-
getränke mit bunten Aufdrucken und ansprechenden 
Designs für Kinder näher unter die Lupe genommen. Im 
Allgemeinen enthalten die getesteten Kinder-Partyge-
tränke Fruchtsaft und sind mit Kohlensäure versetzt. Der 
Saftanteil fällt bei mehr als der Hälfte mit zehn bis 33 Pro-
zent jedoch sehr gering aus. Für die nötige Süße sorgt bei 
sieben Produkten der Zusatz von Zucker, zwei Getränke 
enthalten darüber hinaus noch Süßstoffe. Zehn der Kin-
dergetränke sind zudem aromatisiert und dreimal sorgen 
Farbstoffe wie Zuckerkulör oder Anthocyane für eine 
kräftige Farbe. Weiters verweisen die Zutatenlisten bei elf 
Produkten auf den Zusatz von Säuerungs-, Antioxida-
tions- und/oder Konservierungsmitteln. Zwei Kinder-Par-
tygetränke im Test enthalten synthetisch hergestellte Süß-
stoffe wie Cyclamat, Acesulfam K, Saccharin und 
Aspartam. Auch wenn die Getränke mit Süßstoffen einen 
geringeren Zucker- und Kaloriengehalt haben, stellen sie 
dennoch keine zufriedenstellende Alternative dar.

 Kinder-Riegel: Der ideale Snack für zwischendurch?
 Riegel für Kinder gibt es in vielen Varianten, zum Beispiel 

mit Früchten, Getreide oder Nüssen. Sie passen in jede 
Tasche und sind ein praktischer Begleiter für unterwegs. 
Die Abbildungen von Obst oder Getreide sowie die expli-
zite Auslobung der „Süße nur aus Früchten“ vermitteln 
ein gesundes Image. Doch Achtung: In den kleinen Rie-
geln versteckt sich oft viel Zucker. Die AK-Konsumenten-
schützer:innen empfehlen daher, diese Produkte eher als 
Süßigkeiten und nicht als gesunden Pausensnack für Zwi-
schendurch zu betrachten! 

 Kindernagellack: Allergierisiko nicht ausgeschlossen
 Kinder lieben es, sich die Nägel zu lackieren. Die Arbeiter-

kammer Oberösterreich hat zehn Nagellacke aus Kinder-

kosmetiksets getestet. In zwei Proben wurden allergie-
auslösende Konservierungsstoffe gefunden, deren 
Einsatz in Nagellacken verboten ist. Beide Produkte 
gelten als nicht sicher und dürften nicht vermarktet 
werden. Viele Eltern bevorzugen bei Kindernagelfar-
ben Produkte auf Wasserbasis. Es ist jedoch keine 
Selbstverständlichkeit, dass diese frei von Problemstof-
fen sind. Das zeigte sich sowohl bei den beiden zu be-
anstandenden Proben in diesem Test als auch in 
Schwerpunktkontrollen durch die AGES (Österreichi-
sche Agentur für Gesundheit und Ernährungssicher-
heit) 

	 Schultaschen-Test	hilft	Eltern	bei	der	Auswahl	
 Viele Kinder bekommen im Frühling ihre erste Schul-

tasche. Während für die angehenden Erstklässler:innen 
vor allem die Farben und Motive wichtig sind, liegt den 
Eltern die Gesundheit und Sicherheit der Kinder am 
Herzen. Damit sie eine gute Wahl treffen können, hat 
der Konsumentenschutz der Arbeiterkammer Oberös-
terreich 13 Schultaschen getestet. Das Ergebnis war sehr 
positiv: Alle Schultaschen haben beim Test gut abge-
schnitten. Am besten waren die Schultaschen von Der-
DieDas, Lässig, Step by Step, ergobag, Beckmann und 
Eberhard Faber. Der Preis dieser Modelle liegt zwi-
schen 139,95 und 289 Euro.

 Bollerwagen im Härtetest
 Ob auf dem Weg in den Park, zum Spielplatz, ins Freibad 

oder im Urlaub – Familien haben immer eine Unmenge 
zu schleppen. Mit einem Bollerwagen lassen sich Ver-
pflegung, Wechselsachen und Spielzeug einfach trans-
portieren. Die AK hat elf faltbare Wagen getestet. Der 
Kesser Bollerwagen GT 9000 um 133,90 Euro wurde mit 
„sehr gut“ bewertet, neun weitere Bollerwagen mit 
„durchschnittlich“. Ein Bollerwagen konnte im Test 
nicht überzeugen. 

TIPP
 Alle Testergebnisse im Detail auf:
 ooe.arbeiterkammer.at/konsumentenschutz

AUF NUMMER SICHER: 
BABY- UND KINDERPRODUKTE 
IM AK-TEST
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ooe.arbeiterkammer.at/Newsletter.
So sichern Sie sich laufende Infos über neue Tests und 
Preisvergleiche.

HÖCHSTE SICHERHEIT 
IST UNSER AUFTRAG

Die AK Oberösterreich berät in nahezu allen Fragen des 
Konsumentenschutzes. Ganz wichtig sind uns die Qualität 
und das Preis-Leistungsverhältnis von Waren und Dienst-
leistungen. Bei Produkten für Babys und Kinder müssen 
sich die Konsument:innen darauf verlassen können, dass 
diese unbedenklich und sicher sind. Dabei helfen unsere 
Expertinnen und Experten: Sie führen laufend Untersu-
chungen durch und prüfen Lebensmittel, Bekleidung und 
Spielsachen auf die Einhaltung der gesetzlichen Schutzbe-
stimmungen. Die Ergebnisse werden veröffentlicht – eben-
so die Empfehlungen für bestimmte Produkte, die sich aus 
den Tests ergeben.

Unsere Testergebnisse geben einerseits den Konsument:in-
nen Orientierung und wecken andererseits das Problembe-
wusstsein für Gefahren durch minderwertige Produkte. 
Außerdem sollen sie die Verantwortlichen, etwa Hersteller 
oder Ministerien, zum Handeln anregen. Denn bei gefähr-
lichen Produkten schalten wir als AK natürlich umgehend 
die zuständigen Behörden ein.

Interessiert an unseren Produkttests? Dann besuchen Sie 
uns auch regelmäßig auf unserer Homepage. Wir freuen 
uns über Ihr Interesse an unseren vielfältigen Angeboten.

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Stangl
PRÄSIDENT

Andrea Heimberger, MSc
DIREKTORIN

Andrea Heimberger, MSc  Andreas Stangl
Direktorin  Präsident
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